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Beilage zu No. 39 des Kreis: und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1900. 


Norddeutsche Hagel Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft in Berlin A.-G. 


Bei der Norddeutſchen waren im Jahre 1899 über 200,000 Landwirthe 
mit mehr als 740 Millionen Mark verſichert, darunter 80 500 kleine Ader- 
wirthe mit rund 66 Millionen Mark in 4570 Gemeinde⸗Verſicherungen. 
und es wurden für 12797 Schäden über 5 Millionen Mark Entſchädigungen 
baar vergütet. 

Die Norddeutſche bietet als weitaus größte aller beſtehenden Hagel⸗ 
verſicherungs⸗Geſellſchaften durch die Zahl und Verſicherungsſumme ihrer Mit⸗ 
glieder und durch ihre Ausbreitung über ganz Deutſchland unbedingte Sicherheit 
und zugleich eine Garantie für mäßige Beiträge. — Entſchädigung von 6 % 
ab; bei Verzicht auf die Schäden unter 12 %, : 20 % Rabatt. Für 5 jährige 
Verſicherung: 5 % Rabatt jährlich; für ſchadenfreie Vorjahre 5 bis 50 % 
Rabatt. — Keine Reduction der verſicherten Erträge im Schadenfalle. Wahl 
von Taxatoren durch die Mitglieder in den Bezirks⸗Verſammlungen. 

Zu weiterer Auskunft ſowie Ueberſendung von Antragsformularen ſind 
jederzeit bereit die Agenturen der Geſellſchaft ſowie die 


General⸗Agentur Danzig (Schwarzes Meer 11) 
Bi H. Hoellger. 
„Stegiol““ Pappbach-Anſtrich der Zukunft 
iſt eine Anſtrichmaſſe für Pappdächer, welche bei der größten Hitze nicht läuft oder tropft und 


nur alle zehn Jahre erneuert werden braucht. 
Alleinverkauf für Danzig und Umgebung 


Fritz Kamrowsky, Danzig, 


Comtoir: Langgarten Nr. 114, Telephon 955. 
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Bilanz der getiviehvermeclhungsgenoflenfiaft Shöünek. 


Activa. Passiva. 


Kaſſenbeſt. 520,74 , Debitoren Geſchäftsgutha ben.. 548,004 
, 1020 c edi ß, 3706,17 „ 
Weſtpr. Prov. Ge. Bank 900 M, Mferbefondd N. 2 ein  & 189,71 „ 


Gebäude 503,76 % 1403,76 „ 
Geſchäftsmob. 68,35. , Geräthe pp. 
1527,09, Verluſteonto 423,94. 2019,38 „ 


4443,88 Mb 4448,88 Me 
Mitgliederzahl Ende 1899 — 431. Abgang 1899 — 11. Beſtand Ende 1899 — 420, 
Schöneck W/ Pr., den 11. Mai 1900 
Der Vereinsvorſteher. 
Deckart. Plachty. 


15. Montag, den 28. Mai 1900, Vormittags 10 uhr, werde ich im Auftrage 
des Gutsbeſitzers Herrn F. Kluge wegen Parzellirung des Grundſtücks an den Meiſtbietenden 
verkaufen: 
16 Pferde, darunter 2 Wagenpferde, 1 dreijähr. Stutejährling und 1 zweijähr Hengſt, 
36 Stück Rindvieh. darunter 20 Milchkühe, 6 Färſen, 4 ein» bis zweijähr. ſprung⸗ 
fähige Bullen, 6 Kälber, 1 Dampfdreſchapparat, 1 Verdeckwagen, 1 Jagd⸗ und 
I Feldwagen, 1 Milchwagen, 3 Spazier⸗ und 2 Arbeitsſchlitten, 1 Getreidemähe⸗ 
maſchine, 1 Drillmaſchine, 1 Breitſäemaſchine, 1 Kleeſäemaſchine, 1 Häckſelmaſchine 
für Dampfbetrieb, 1 Reinigungsmaſchine, 1 Schrotmühle, 1 Cylinder, 1 Rüben 
ſchneider, 1 Ringelwalze, 1 Pferderechen, 1 Saategge, div. Pflüge, Grubber Eggen. 
Dreiſchaare, Karrhaken, 2 Paar Spazier⸗ und 3 Geſp Arbeitsgeſchirre, 1 Reitzeug, 
1 Heuleine, 25 Milchkannen, 1 Milchkühler, Schlittenglocken, Kutſcherrock und Mantel, 
2 Satz Geſindebetten, Rübenhacken und Rübengabeln, ſowie div Stall-, Wirthſchafts⸗ 
und Ackergeräthe ꝛc. 
Es wird bemerkt, daß ſowohl das lebende als auch das todte Inventar ſich in ſehr 
gutem Zuſtande befindet. 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den mir bekannten Käufern 
gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. 
A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereid. Mobiliartaxator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vorm. Wedeb'ſchen Hofbuchdruckeret in Danzig, Jopengaſſe 8. 


